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Gentech-Fund könnte Weizenhandel gefährden

Veröffentlicht am: 08.08.2016

Nach dem Fund von gentechnisch veränderten Weizenpflanzen in Washington State prüft

das deutsche Agrarministerium ein Importverbot für Getreide aus den USA. Das berichtete

die Nachrichtenagentur dpa am Samstag. Gentech-Weizen darf nirgendwo auf der Welt an-

gebaut werden – ein Farmer hatte die Monsanto-Pflanzen jedoch im Juli, 15 Jahre nach Frei-

landversuchen an der Westküste, auf seinem Feld entdeckt.

Der Weizen ist gentechnisch verändert, damit er mit dem Unkrautkiller Glyphosat besprüht

werden kann ohne Schaden zu nehmen. Der Landwirt hatte auf seiner Fläche im Bundes-

staat Washington am Pazifik 22 transgene Getreidehalme festgestellt. [dh]
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mehr erfahren:

Links zu diesem Artikel

US-Farmer entdeckt Gentech-Weizen auf seinem Feld (01.08.16)

SWR.de / dpa: Deutschland prüft Importstopp für US-Weizen (06.08.16)

Dossier: Gentechnik-Weizen

Dossier: Kosten der Gentechnik - Verunreinigungen, Forschungsmittel, Arbeitsplätze
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http://www.keine-gentechnik.de/nachricht/32065/
http://www.swr.de/landesschau-aktuell/deutschland-prueft-importstopp-fuer-us-weizen/-/id=396/did=17913394/nid=396/f3l3k9/
http://www.keine-gentechnik.de/dossiers/gentech-weizen/
http://www.keine-gentechnik.de/dossiers/kosten-der-gentechnik/
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